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Hinweis:
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Nr. 10/2020 (Er-
scheinungstag 23.05.2020) ist DIENSTAG, 12.05.2020, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde.

 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren
Am 01.06.2020 wird die 3. Rate der Wasser- und Abwasser-
gebühren zur Zahlung fällig.
Sofern dem Markt Schwarzach a. Main ein Mandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt wurde, achten Sie bitte auf eine ausreichende 
Deckung Ihres Kontos. Bei Rücklastschrift anfallende Gebühren 
werden von uns an den Schuldner weitergegeben.
Barzahlungen oder Überweisungen bitten wir fristgerecht vor-
zunehmen, um unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge 
zu vermeiden.
 
Neuverpachtung gemeindlicher Grund-
stücke
Pachtzeit: 01.01.2021 – 31.12.2025 (5 Jahre)
Aufgrund der vorzeitigen Kündigung durch den Pächter verpach-
tet der Markt Schwarzach a. Main folgendes Grundstück in der 
Gemarkung Schwarzenau für die Restlaufzeit von 01.01.2021 
– 31.12.2025.
Flur Nr. 85/1, Bezeichnung: Döll, 2.850 qm, Ackerland, Boden-
klasse: S4Alg, Wertzahl: 28/27
Alle Interessenten werden gebeten, Pachtangebote bis spä-
testens 24.05.2020 schriftlich im Rathaus, Marktplatz 1, 
Schwarzach a. Main, abzugeben (Fax oder Mail genügt).
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Gansbühler, Telefon 09324/9739-
18, Mail: a.gansbuehler@schwarzach-main.de, Fax:09324/973939 
zur Verfügung.
 
Schwimmbad- / Poolbefüllungen 2020
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Sommerzeit rückt mit großen Schritten näher und die Befül-
lung vieler Planschbecken, Pools oder Schwimmbäder über das 
örtliche Trinkwassernetz steht an. In den letzten Jahren wurden 
diese teilweise durch den Bauhof oder die örtlichen Feuerweh-
ren über ein mit Wasserzähler versehenes Standrohr oder einen 
Anschluss am Hydranten vorgenommen, manchmal durch die 
Grundstückseigentümer selbst.
Ab sofort, ist das Befüllen eines Pools mittels Über- oder 
Unterflurhydrant – nur nach vorheriger Genehmigung durch 
den Markt Schwarzach a. Main – durch den Bauhof erlaubt.
Hierbei muss die Zapfstelle mit einem Rückflussverhinderer 
und einem geeichten Wasserzähler des Bauhofes versehen 
werden, der die genaue Füllmenge erfasst.

Für die Befüllung werden pauschale Kosten erhoben:
bis 10 m³:	 20,00 €
11 m³ bis 20 m³:	 30,00 €
mehr als 20 m³:	 40,00 €
Die Wassergebühren werden nach der derzeit gültigen Satzung 
separat berechnet.
Nicht genehmigte oder eigenmächtige Zugriffe auf die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage werden durch den Markt Schwarzach 
a. Main zur Anzeige gebracht.
Für die Anfrage der Befüllung oder für Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Gansbühler im Rathaus unter 09324/9739-18 
oder a.gansbuehler@schwarzach-main.de.
 
Einleiten von Fremdstoffen  
in die Kanalisation
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Feuchttücher erfreuen sich in Privathaushalten immer größerer 
Beliebtheit. Sie kommen nicht nur für die tägliche Hygiene von 
Babys zum Einsatz, sondern auch bei der Kosmetik, beim Putzen 
oder beim Toilettengang. Weil die benutzten Feuchttücher häufig 
über die Toilette entsorgt werden, kommt es nahezu täglich zu 
Verstopfungen in den Abwassersystemen und zu Pumpenaus-
fällen. Anders als gewöhnliches Toilettenpapier bestehen die 
meisten Feuchttücher aus wasser- und reißfestem Vlies, das sich 
im Abwasser nur schlecht zersetzt. Dass sie deshalb nicht in die 
Toilette, sondern in den Hausmüll entsorgt werden müssen, ist 
vielen Verbraucherinnen und Verbrauchern nicht bewusst.
Wir bitten Sie daher EINDRINGLICH jegliche Arten von 
Feucht- und Hygienetüchern nicht über die Toilettenspülung, 
sondern über die Restmülltonne zu entsorgen. Die Beseitigung 
der Verstopfungen und die Reparaturen der dadurch verursachten 
Schäden verursacht nicht nur hohe Kosten, sondern gefährdet 
auch die Betriebssicherheit der Kläranlage.

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister
 
Förderung privater Maßnahmen in der 
Dorferneuerung Stadtschwarzach und 
Düllstadt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen der umfassenden Dorferneuerung Stadtschwarzach 
und Düllstadt kann auch der einzelne Bürger durch die Verbesse-
rung seines privaten Wohnumfeldes einen wesentlichen Beitrag 
zur Dorferneuerung leisten.
Ihre privaten Maßnahmen (Bau- und Sanierungsvorhaben im 
Altortbereich) können dabei im Rahmen der Dorferneuerung 
durch Beratung und Zuschüsse durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken, Würzburg, unterstützt werden.
Wichtig hierbei ist es jedoch, dort bereits vor Beginn der Maß-
nahmen einen entsprechenden Antrag auf Förderung einzu-
reichen. Anträge und nähere Informationen liegen im Rathaus 
bei Frau Neuer (Zimmer Nr. 4) bereit.
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In den übrigen Ortsteilen, in denen keine umfassende Dorf
erneuerung angeordnet ist, besteht diese Möglichkeit nicht. Aus 
diesem Grund hat der Marktgemeinderat ein entsprechendes 
kommunales Förderprogramm verabschiedet. Für jeden 
Ortsteil wurde ein räumlicher Geltungsbereich für den jewei-
ligen Altort festgelegt.
Eine Kopie des Förderprogramms kann im Rathaus bei Frau 
Neuer (Zimmer Nr. 4) abgeholt oder auf der Homepage des 
Marktes eingesehen werden.
Für weitere Informationen steht auch gerne Herr Filbig, Tel: 
09324-973917 (n.filbig@schwarzach-main.de) zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen

Volker Schmitt, 1. Bürgermeister
 
Mainschleifen-Freizeitbusse starten später 
in die Saison
Corona-Krise: Start für Mainschleifen-Express steht 
noch nicht fest – Mainschleifen-Shuttle frühestens am 
29. Mai 2020
Sicher und ohne Stress unterwegs sein – seit über zehn Jahren 
machen dies die beiden Freizeit-Buslinien an der Volkacher 
Mainschleife, die jedes Jahr zwischen 10.000 und 12.000 Fahr-
gäste pro Saison befördern, möglich. Bedingt durch die COVID-
19-Pandemie und die aktuell geltenden Ausgangsbeschränkungen 
verschiebt sich sowohl beim „Mainschleifen-Express“ (VGN-
Linie 107) als auch beim „Mainschleifen-Shuttle“ (Linie 105/106) 
der Saisonstart.
Normalerweise verkehrt der „Mainschleifen-Express“ zwischen 
dem 1. Mai und 1. November und verbindet den Bahnhof Kitzingen 
mit den Orten Dettelbach, Schwarzach, Sommerach, Nordheim, 
Volkach samstags, sonn- und feiertags.
Das „Mainschleifen-Shuttle“ sollte planmäßig am 15. Mai mit 
seinen zwei Buslinien starten, die parallel zu einander verkehren 
und 24 Orte verbinden.
Doch in Zeiten von Corona und den bis vorerst 3. Mai geltenden 
Ausgangsbeschränkungen mit einer noch geschlossenen Gastro-
nomie, geschlossenen Freizeiteinrichtungen und Übernachtungs-
betrieben muss dem Umstand Rechnung getragen werden, dass 
die üblichen Betriebszeiten keinen Sinn machen. Daher wurde 
beschlossen, dass der „Mainschleifen-Express“ nicht wie sonst 
am ersten Mai-Wochenende seinen Betrieb aufnimmt. Nach dem 
3. Mai wird der Verkehrsgroßraum Nürnberg (VGN) entscheiden, 
wie mit dem Start der VGN-Freizeit-Buslinien-Saison 2020 weiter 
verfahren wird. „Information erhalten die Fahrgäste immer auf 
der VGN-Internetseite oder speziell für unsere Linie auf unserer 
Homepage – www.volkach.de“.
Auch das „Mainschleifen-Shuttle“ wird nicht wie geplant am 
15. Mai in die neue Saison starten. Aktuell soll das Shuttle am 
Freitag, 29. Mai (Pfingsten) on tour gehen. Sollten Gastronomie, 
Freizeit- und kulturelle Einrichtungen etc. bis dahin noch nicht 
öffnen dürfen, wird es nochmals Änderungen geben. Fest steht 
jedoch, dass aufgrund der zahlreichen Festabsagen in dieser Saison 

die kompletten 0-Uhr-Sonderfahrten entfallen. Dies betrifft die 
Weinfeste Nordheim, Sommerach und Volkach. Daher sind auch 
am gesamten Fahrplan im Bereich der weiteren Sonderfahrten 
Anpassungen vorgenommen worden.

„Egal wann die Linien starten, fest steht bereits jetzt, dass auch 
hier die für den ÖPNV festgelegten Sicherheitsvorkehrungen 
wie Mund-Nasen-Schutz und Mindestabstand gelten werden“.
Tagesaktuelle Informationen zu den Saison-Terminen sowie 
auch kurzfristige Fahrplan-Änderungen erfährt man über die 
Homepage www.volkach.de .
 
Ruhestörender Lärm von Haus-  
und Gartenarbeit
Immer wieder gehen bei der Verwaltung Beschwerden über 
Lärmbelästigungen aus der Nachbarschaft über Rasenmäher-
betrieb und andere Geräte ein.
Nach § 7 der 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung – 32. BImSchV) dürfen in reinen, allgemeinen und 
besonderen Wohngebieten Gartengeräte nicht betrieben werden an
Sonn- und Feiertagen	 ganztägig
sowie an Werktagen	 in der Zeit von 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr

Besonders laute Geräte und Maschinen wie Freischneider, 
Grastrimmer/Graskantenschneider, Laubbläser und Laubsammler 
dürfen nur an Werktagen
in der Zeit	 von 09.00 – 13.00 Uhr
und	 von 15.00 – 17.00 Uhr
betrieben werden, es sei denn, dass für diese Geräte das ge-
meinschaftliche Umweltzeichen nach den Artikeln 7 und 9 der 
Verordnung Nr. 1980/2000 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 17. Juli 2000 zur Revision des gemeinschaftlichen 
Systems zur Vergabe eines Umweltzeichens (ABl. EG Nr. L 237 
S. 1) vergeben worden ist und sie mit dem Umweltzeichen nach 
Artikel 8 der Verordnung Nr. 1980/2000/EG gekennzeichnet sind.
Frühere, anders lautende Bekanntmachungen sind hiermit 
überholt.
Wir bitten um Beachtung.
 
Aus der Sitzung des Bau-, Energie- und 
Umweltausschusses vom 7. April 2020
Bauanträge
Die Ausschussmitglieder stimmten folgenden Bauanträgen zu:
•	 Nutzungsänderung Keller zu einer Ferienwohnung auf der 

Fl.Nr. 207/3 Gem. Stadtschwarzach (Am Seewasen 28)
•	 Neubau einer Wohnanlage mit Tagespflege auf dem Grund-

stück mit der Fl.Nr. 29/20 Gem. Gerlachshausen (Schweinfurter 
Straße 73)

•	 der Errichtung eines Wintergartens und eines Carports auf 
der Fl.Nr. 207/2 Gem. Stadtschwarzach (Am Seewasen 30)



Erschließung Lerchenbühlweg
•	 Änderung der Grundstücksaufteilung
	 Nach der bisherigen Entwurfsplanung waren 4 Grundstücke 

mit einer Größe von ca. 644 m² und ein Bauplatz mit ca. 586 
m² vorgesehen. Die Grundstücke 4 und 5 wurden jetzt ange-
glichen und sind nun jeweils ca. 615 m² groß. Die geplante 
Grünfläche am südlichen Ende von Grundstück Nr. 5 wird 
überpflastert.

	 Die Ausschussmitglieder stimmten der geänderten Erschlie-
ßungsplanung für den Lerchenbühlweg zu.

•	 Vergabe der Erschließungsarbeiten
	 Die Vergabe der Erschließungsarbeiten für den Lerchenbühl-

weg erfolgte an die Fa. STRABAG zum Angebotspreis von 
128.779,35 €.

Versetzung des Bildstockes an der Dimbacher Straße
Der Bildstock „Kruzifix auf Sockel“ mit Darstellung „Fegefeuer“ 
soll aufgrund der anstehenden Erschließungsarbeiten für das BG 
„Etterswasen II“ geringfügig versetzt werden. Die denkmal-
schutzrechtliche Erlaubnis nach Art. 6 DSchG für die Versetzung 
wurde zwischenzeitlich durch das Landratsamt Kitzingen, Untere 
Denkmalschutzbehörde, erteilt.
Die Vergabe der Versetzung des Bildstockes erfolgte an die Fa. 
Tully Stein, Gerolzhofen, zum Angebotspreis von 5.176,50 €.
 
Aus der Gemeinderatsitzung  
vom 21. April 2020
Zwischenlagerung von Bodenaushub sowie Beton- und 
Asphaltaufbruch auf der Fl.Nr. 467 Gem. Hörblach
Die Fa. Strabag AG mit Sitz in Schwarzach a. Main beabsichtigt 
die Errichtung eines Zwischenlager- und Brechplatzes in der 
Gemarkung Hörblach.
Die Fa. Strabag hat folgende Einzelheiten zum Vorhaben mit-
geteilt:
•	 Größe der Lagerfläche ca. 1,35 ha
	 –	 Befestigte Flächen für Zufahrt und Lagerfläche (Schotter 

bzw. Asphalt)
	 –	 Lagerfläche für Bodenaushub
	 –	 Regenrückhaltebecken (RRB) mit Probeentnahmeschacht, 

Überlauf in best. Vorflut
	 –	 Ringsum ein Erdwall aus Oberboden, ca. 2 m hoch
	 –	 Zusätzliche Einzäunung
	 –	 Einfahrt mit Schranke
•	 Andienung/Belieferung in der aktiven Bauzeit März bis Mitte 

Dezember
	 –	 ca. 2–3 LKWs je Werktag
	 –	 Jahresleistung ca. 3.000 t
•	 Brechen und Fraktionieren (RC-Materialien) ca. 2-3 Einsätze 

je Jahr
•	 Abfuhr der RC-Baustoffe dann je nach Bedarf der Baustellen
	 –	 Alles was angeliefert wird muss auch wieder als RC-Baustoff 

abgefahren werden
Da sich in unmittelbarer Nähe bereits der durch das Landratsamt 
sowie durch den Marktgemeinderat genehmigte Zwischenla-
ger- und Brechplatz der Fa. LZR befindet, kann die Zufahrt 
zum geplanten Zwischenlager- und Brechplatz der Fa. Strabag 
über denselben Flurweg erfolgen, der bereits von der Fa. LZR 
genutzt wird.
Für die baurechtliche Zulässigkeit ist eine Änderung des Flä-
chennutzungsplanes erforderlich.
Westlich, gegenüber der Kreisstraße nach Großlangheim, befindet 
sich das Seengelände mit dem Badebereich. Laut Bebauungs-
plan ist dieser Teilbereich nach der Sand- und Kiesausbeute 
als Erholungsgebiet für Badegäste vorgesehen. Im Zuge des 

immissionsschutzrechtlichen Verfahrens ist zu prüfen, welche 
Auswirkungen der geplante Zwischenlager- und Brechplatz auf 
das zukünftige Naherholungsgebiet haben kann.
Es erfolgte eine eingehende Diskussion unter Betrachtung ver-
schiedener Punkte wie z.B. Berücksichtigung des geplanten Fahr-
radweges in Richtung Autobahn, der möglichen Lärmbelästigung 
für die Anwohner, Staubentwicklung, einer evtl. Belästigung für 
die Badegäste des nahegelegenen Seengebietes, der voraussicht-
lichen Höhe der Mieten, der Dauer des Pachtverhältnisses usw.
Der Marktgemeinderat stimmte dem o.g. Standort für die Errich-
tung eines Zwischenlagers und Brechplatzes auf dem Grundstück 
Flur Nr. 467 Gemarkung Hörblach und der damit verbundenen 
Änderung des Flächennutzungsplanes grundsätzlich zu. Der 
Standort wird noch nicht als endgültig angesehen, evtl. Alter-
nativen werden noch geprüft.
Voraussetzung ist jedoch, dass die immissionsrechtlichen Vor-
gaben im Hinblick auf das nahe gelegene Naherholungsgebiet 
eingehalten werden.

Bauanträge
Der Marktgemeinderat stimmte zu
–	 dem Antrag auf isolierte Abweichung hinsichtlich der Grenz-

bebauung zur Errichtung eines Gartengerätehauses auf der 
Fl.Nr. 419/15 Gem. Schwarzenau (Im Weinbergsgrund 2). Der 
betroffene Nachbar hat dem Bauantrag zugestimmt.

–	 der Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Neben-
gebäude auf der Fl.Nr. 81 Gem. Hörblach (Kitzinger Straße 
65). Der Anschluss an die öffentliche Entwässerung, bzw. 
Wasserversorgung soll über den bestehenden Hof erfolgen. 
Die Zufahrt zum Baugrundstück und Leitungsverlegungen 
sollen nach der Grundstücksteilung über eine entsprechende 
Grunddienstbarkeit gesichert werden.

Gemeindewald
Der Jahresbetriebsplan sieht Einnahmen in Höhe von	 40.330 €
und Gesamtausgaben in Höhe von	 40.559 €
vor.
Die Einnahmen gliedern sich wie folgt:
Holzernte	 15.330 €
Fördergelder	 25.000 €
Summe	 40.330 €
Der Marktgemeinderat stimmte dem Jahresbetriebsplan und 
der Jahresbetriebsnachweisung für das Wirtschaftsjahr 2020 
im Gemeindewald zu.

Fortführung der ILE Dorfschätze
In der Sitzung der Lenkungsgruppe der Dorfschätze einigten 
sich die anwesenden Bürgermeister/innen einstimmig, dass die 
Arbeit der ILE (Integrierte ländliche Entwicklung) fortgeführt 
werden soll.
Mit Beginn des Jahres 2019 wurde die Allianz Dorfschätze 
und ihr ILEK evaluiert. Ziel war es, die bisherige ILE-Arbeit 
grundsätzlich zu überprüfen und ggf. neue Handlungsfelder für 
eine weitere Zusammenarbeit zu erarbeiten. Es zeigte sich dabei, 
dass insgesamt eine sehr große Zufriedenheit und Zustimmung 
zur weiteren interkommunalen Zusammenarbeit besteht. Die 
grundlegenden Strukturen der Allianz sollen deshalb genauso 
fortbestehen.
Folgende „Schwerpunktthemen“ wurden herausgearbeitet, die 
in der ILE vorrangig bearbeitet werden sollen:
–	 Gewässerentwicklung
–	 Hochwasserschutz / Rückhalt
–	 Leerstandsmanagement
–	 Innenentwicklung
–	 Dialog der Generationen
–	 Projektbezogene Bürgerinformationen



–	 Bewusstsein für lokale Läden
–	 ÖPNV / Mobilität
–	 Gemeinsame Darstellung touristischer Angebote
–	 ILE Homepage
Die Ergebnisse der Evaluierung wurden durch das ALE fachlich 
geprüft und die erfolgreiche Zusammenarbeit auf interkommu-
naler Ebene bestätigt. Damit sind die Voraussetzungen für eine 
einmalige Verlängerung der Förderung der Umsetzungsbegleitung 
für längstens 5 Jahre gem. Nr. 8.4 der Anlage 1 der FinR-LE 
2019 gegeben.
Der Marktgemeinderat nahm die Einigung der Lenkungsgruppe 
zur Kenntnis und befürwortete die Fortführung der Arbeit der 
ILE Dorfschätze.

Vergabe der Feuerwehrrüstgegenstände 2020
Aufgrund der langen Lieferzeiten wurde der Auftrag seitens der 
Verwaltung bereits an den wirtschaftlichsten Anbieter vergeben. 
Der Marktgemeinderat stimmte der Vergabe der Feuerwehrrüst-
gegenstände an die Firma Handelsforum Würzburg GmbH & Co. 
KG als günstigsten Anbieter zum Preis von 9.786,58 € nachträglich 
zu. Weiterhin werden der Feuerwehr Stadtschwarzach 16.820,00 €  
für Unterhaltungsmaßnahmen der Atemschutzwerkstatt/Atem-
schutzgeräte/Atemschutzgeräteträger zur Verfügung gestellt.

Verabschiedung der ausscheidenden Markt
gemeinderäte
In den kommunalpolitischen Ruhestand treten:
Heiko Bonsack, Christoph Dülch, Stefan Göbel, Peter Götz, Alois 
Möslein, Wilhelm Priester, Manfred Thomann.      
Die Verabschiedung der Marktgemeinderäte wird in einer geson-
derten Veranstaltung durchgeführt, in der auch die langjährigen 
Mitglieder des Marktgemeinderates für ihre 18- oder 24-jährige 
Zugehörigkeit geehrt werden.

Verschiedenes
1. Bgm. Schmitt informierte darüber, dass seitens der Regierung 
von Unterfranken mitgeteilt wurde, dass bei Einführung einer 
offenen Ganztagesschule entsprechende Mehrflächen gegenüber 
der aktuellen Mittagsbetreuung als förderfähig anerkannt werden. 
Die Förderhöhe bei Einführung einer offenen Ganztagesschule 
beträgt voraussichtlich 4.161.000 €.
Sollte es bei einer reinen Mittagsbetreuung belassen werden, 
reduziert sich der voraussichtliche Förderbetrag um rd. 424.000 € 
auf 3.736.000 €.
Die entsprechenden formellen Rahmenbedingungen werden 
derzeit mit der Regierung von Unterfranken besprochen. Die 
Schulleiterin steht der Einführung einer offenen Ganztagesschule 
grundsätzlich positiv gegenüber. Nach dem aktuellen Kenntnis-
stand entstehen für den Markt durch die Einführung der OGS 
keinerlei Nachteile.
Nach eingehender Diskussion beschloss der Marktgemeinderat, 
grundsätzlich der Einführung einer offenen Ganztagesschule 
zuzustimmen. Voraussetzung ist jedoch, dass seitens der Schul-
leitung hier ebenfalls eine Zustimmung erfolgt. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do	 18.00 – 21.00 Uhr
Mi und Fr	 16.00 – 21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag	 09.00 – 21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.
 
Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 09.05.	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
	 Brücken-Apotheke, Kitzingen
Sonntag, 10.05.	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
	 Stadt-Apotheke, Mainbernheim
Samstag, 16.05.	 Markt-Apotheke, Iphofen
	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach
Sonntag, 17.05.	 Schwanen-Apotheke, Kitzingen
	 Marien-Apotheke, Wiesentheid
Donnerstag, 21.05.	Stadt-Apotheke, Mainbernheim
(Christi Himmelfahrt)	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
Samstag, 23.05.	 Falter-Apotheke, Kitzingen
	 Franconia-Apotheke im Ärztehaus, 

Wiesentheid
Sonntag, 24.05.	 Apotheke im E-Center, Kitzingen

Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet um 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.
 

Mitteilung anderer Behörden

Egbert-Gymnasium Münsterschwarzach
Schweinfurter Str. 40, 97359 Schwarzach a. Main, Tel: 09324 / 
20-260 oder 261, Fax: 09324 / 20-460
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule und beraten Sie 
gerne beim anstehenden Übertritt Ihres Kindes. Für Fragen stehen 
Ihnen unser Direktorat und Sekretariat gerne zur Verfügung.

Einschreibetermine:
18.05. – 22.05.2020 (ausgenommen 21.05.2020) 
jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr im Sekretariat

Betrifft nur die Anmeldung von Geschwisterkindern und 
Schwarzachern: 
Anmeldung bereits vor dem offiziellen Einschreibetermin möglich 
nach tel. Vereinbarung (09324-20260) 
Dienstag, 	 12.05.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch, 	 13.05.2020 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 	14.05.2020 von 15.30 – 17.00 Uhr

Zur Anmeldung sind erforderlich:
–	 Original-Übertrittszeugnis 
–	 eine Kopie der Geburtsurkunde 
–	 zwei Passbilder 
–	 ausgefülltes und unterschriebenes Anmeldeformular (unab-

hängig von einer evtl. Voranmeldung) 
–	 Nachweis zur Masernimpfung
–	 Bei alleinigem Sorgerecht benötigen wir den Sorgerechtsbe-

schluss, 



–	 bei gemeinsamen Sorgerecht die Unterschrift beider Elternteile 
auf dem Anmeldeblatt oder eine Vollmacht.

Eine unverbindliche Voranmeldung ist schon jetzt möglich. Bitte 
füllen Sie das Online-Anmeldeformular aus und senden Sie es ab.
Die Voranmeldung und das Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.egbert-gymnasium.de.
 
Gymnasium Steigerwald-Landschulheim 
Wiesentheid
Telefon: 09383 9721-0, Telefax: 09383 9721-44, sekretariat@
lsh-wiesentheid.de
Anmeldung für das Schuljahr 2020/2021 für die 5. Jahr-
gangsstufe
Liebe Eltern, die Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe unseres 
Gymnasiums können vom 18.–20. Mai 2020 von 8.00–17.00 Uhr 
und am 22. Mai 2020 von 8.00–15.00 Uhr im Sekretariat der 
Schule erfolgen.
Unter den derzeit gegebenen Umständen bitten wir Sie, die Daten 
Ihres Kindes vorab online einzutragen. Einen entsprechenden 
Link finden Sie ab Dienstag, 05. Mai 2020, auf unserer Homepage 
www.lsh-wiesentheid.de. Damit bereiten wir die entsprechenden 
Formulare vor, die Sie vor Ort nur noch unterschreiben müssen.
Für die Anmeldung sind mitzubringen:
–	 Geburtsurkunde, bzw. Familienstammbuch (Original) 
–	 Übertrittszeugnis der Grundschule (Original)
–	 Impfausweis, bzw. Nachweis der Masernimmunität
Schüler, die die Empfehlung “Geeignet für das Gymnasium” im 
Übertrittszeugnis erhalten, werden direkt in das Gymnasium 
aufgenommen. Der Probeunterricht für angemeldete Schüler, die 
den erforderlichen Durchschnitt von 2,33 nicht erzielt haben, findet 
vom 26. bis 28. Mai 2020 am Gymnasium Wiesentheid statt.

Schulzweige:
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium, Sprach-
liches Gymnasium und
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (als einziges Gymnasium 
im Landkreis Kitzingen).
Am Gymnasium Wiesentheid besteht auch die Möglichkeit, 
Schüler im Internat oder im Tagesheim anzumelden. Die Tages-
heimschüler nehmen am Mittagessen teil und fertigen dann unter 
Aufsicht ihre Hausaufgaben in der Schule an (Ganztagsbetreuung). 
Während der Studierzeiten stehen Lehrkräfte, vor allem in den 
Kernfächern, für qualifizierte Hilfe zur Verfügung.
Bei Nachmittagsunterricht besteht für die Externschüler die 
Möglichkeit an der Internatsverpflegung teilzunehmen. 
Die Heimfahrt gegen 15.20 Uhr und 17.00 Uhr mit dem Bus für 
Tagesheim- und Externschüler ist gewährleistet. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie im Sekretariat der Schule.

Für zusätzliche Fragen steht die Schulleitung – auch außerhalb 
der angegebenen Termine – nach Vereinbarung zur Verfügung.

Höfle, OStD, Schulleiter
 
Bayerisches Landesamt für Umwelt
Einleiten von Fremdstoffen in die Kanalisation
Das Bayerische Landesamt für Umwelt weist ausdrücklich darauf 
hin, dass die Entsorgung von Vliestüchern, Hygienetüchern, 
Desinfektionstüchern u. ä. Abfällen über die Entwässerungs-
anlagen unbedingt zu unterlassen ist.

Die Behebung dadurch verursachter Verstopfungen und Betriebs-
störungen in den Pumpwerken verschärft die ohnehin angespannte 
Personalsituation der Anlagenbetreiber zusätzlich und gefährdet 
die Betriebssicherheit von Abwasseranlagen.
 

Landratsamt Kitzingen
Ausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegra-
tion (m/w/d) 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2021 eine 
Nachwuchskraft für den Ausbildungsberuf 

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d).
Wir suchen einsatzbereite Menschen, die gerne im Team arbeiten. 
Wenn Du gerne vielfältige und spannende Einsatzbereiche im 
Landratsamt kennen lernen willst, bist Du bei uns genau richtig. 
Weitere wichtige Informationen findest Du auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 24. Mai 
2020. 

Kitzingen, 22.04.2020 
 
Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit 
(m/w/d) 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.09.2021 eine 
Nachwuchskraft für den Ausbildungsberuf 

Kaufmann für Tourismus und Freizeit (m/w/d).
Wir suchen einsatzbereite Menschen, die gerne im Team arbeiten. 
Wenn Du gerne vielfältige und spannende Einsatzbereiche im 
Landratsamt kennen lernen willst, bist Du bei uns genau richtig. 
Weitere wichtige Informationen findest Du auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de. 
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 24. Mai 
2020. 

Kitzingen, 22.04.2020 
 
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
–Fachrichtung Kommunalverwaltung 
Wir suchen heute die besten Mitarbeiter von morgen! 
Wir bilden zum 01.09.2021 sechs Nachwuchskräfte für den 
Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) – Fachrichtung  
Kommunalverwaltung (VFA-K)

aus. Du suchst nach dem richtigen Beruf, in dem Du Deine 
persönlichen Stärken entfalten kannst, aber auch Teamarbeit 
gefragt ist? Dann ist eine Ausbildung beim Landkreis Kitzingen 
ab 01.09.2021 zum Verwaltungsfachangestellten (m/d/w) genau 
das Richtige für Dich!   
Weitere wichtige Informationen findest Du auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 24. Mai 
2020.  
 
Ausbildung zum Verwaltungswirt (m/w/d) 
Sie suchen zum 01.09.2021 einen Ausbildungsplatz? 
Der Landkreis Kitzingen bietet zum 01.09.2021 zwei Ausbil-
dungsplätze zum Verwaltungswirt (m/w/d) für den Einstieg in 
die zweite Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn Verwaltung 
und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwal-
tungsdienst an. Weitere Informationen zum Auswahlverfahren des 
Landespersonalausschusses gibt es unter www.LPA.bayern.de. 
Anmeldefrist ist der 6. Mai 2020. 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 



Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser 
Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 24. Mai 
2020. 
 
Landratsamt Kitzingen
Ab Montag, den 20. April 2020:
Bauschuttdeponien für dringende Anlieferungen wie-
der geöffnet
Die Bauschuttdeponie in Iphofen ist ab Montag, den 20. April 
2020, wieder geöffnet.
Es gelten die üblichen Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
8:30 bis 16:00 Uhr, Samstag von 8:30 bis 11:00 Uhr.
Erlaubt sind ausschließlich dringend notwendige Anlieferungen 
aus dem gewerblichen, kommunalen und privaten Bereich. Das 
aktuelle Annahmekonzept für Bauabfälle muss beachtet werden.

Kompostwerk im Klosterforst
Ebenfalls ab Montag, den 20. April 2020, startet am Kompostwerk 
im Klosterforst wieder der Verkauf von Produkten wie Kompost, 
Blumenerde und Rindenmulch an Privathaushalte. Auch dort sind 
neben dringend notwendigen Anlieferungen nun auch wieder 
Abholungen dieser Produkte in der Zeit von Montag bis Freitag, 
9:00 bis 17:00 Uhr, möglich.

Bleiben Sie gesund – bleiben Sie informiert!
Aktuelle Informationen rund um die kommunale Abfallwirtschaft 
im Kreis Kitzingen findet man auf den Internetseiten www.
abfallwelt.de und in der kostenfreien abfallwelt-App. Darüber 
hinaus sind die Abfallberater am Landratsamt Kitzingen auch 
wie folgt erreichbar: Tel. 09321 928-1234, Fax 09321 928-1299, 
E-Mail: abfall@kitzingen.de.

Für mehr Hygiene während der warmen Jahreszeit:
Biotonne wöchentlich
Ab Mitte Mai kommt das Biomüllfahrzeug im wöchentlichen 
Turnus und leert bei Bedarf die braune Tonne.
Ab 6:00 Uhr geht’s los
Am gewohnten Abfuhrtag der braunen Tonne ändert sich nichts. 
Ein Blick auf den Abfuhrkalender verrät die zusätzlichen Abfuhr-
termine. Jedoch kann sich durch die Umstellung die Abfuhrzeit 
in den einzelnen Gemeinden ändern. Daher gilt: Alle Mülltonnen 
und Gelben Säcke am Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr am 
Straßenrand bereitstellen.
Noch Fragen?
Weitere Informationen rund um die Biotonne sowie zu den 
aktuellen Abfallgebühren gibt es bei den Abfallberatern am 
Landratsamt Kitzingen, Tel. (09321) 928-1234, oder online unter 
www.abfallwelt.de. Die kostenlose abfallwelt-App informiert 
über alle Abfuhr- und Sammeltermine sowie viele nützliche 
Serviceangebote im Kreis Kitzingen.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Höhere Renten in der „Grünen Branche“
Auch für die Rentenbezieher der Landwirtschaftlichen Alters-
kasse und Berufsgenossenschaft gibt es ab dem 1. Juli 2020 mehr 
Geld. Die Renten erhöhen sich um 3,45 Prozent (West) bzw. 4,20 
Prozent (Ost).
Der in der Alterssicherung der Landwirte (AdL) zu berücksichti-
gende allgemeine Rentenwert wird von gegenwärtig 15,26 Euro 
auf 15,79 Euro (West) bzw. von 14,70 Euro auf 15,32 Euro (Ost) 
angehoben. Die durchschnittliche monatliche Regelaltersrente 
in der AdL erhöht sich dadurch von aktuell 502,56 Euro auf 
520,01 Euro.

Der aktuelle Rentenwert (West) in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung (GRV) erhöht sich zum 1. Juli 2020 von 33,05 Euro auf 
34,19 Euro. Hierdurch ergibt sich in der GRV ein sogenanntes 
Sicherungsniveau vor Steuern von 48,21 Prozent. Damit wird das 
gesetzlich vorgegebene Mindestsicherungsniveau von 48 Prozent 
eingehalten. Der aktuelle Rentenwert (Ost) in der GRV steigt auf 
97,2 Prozent des aktuellen Rentenwerts West und beträgt 33,23 
Euro (bisher 31,89 Euro).
Alle Rentenbezieher werden im Juni durch die SVLFG schrift-
lich über die jeweilige Höhe ihrer Rentenanpassung informiert.
 
Bayerisches Landesamt für Umwelt
Wie Sie Schäden durch Starkregen vermeiden können
Von Starkregen spricht man, wenn hohe Niederschlagsmengen 
in kurzer Zeit auf begrenztem Raum niedergehen – und das 
kann jederzeit, überall und sogar fern von Gewässern passieren. 
Deshalb ist es umso wichtiger, rechtzeitig vorzusorgen.
Wie Sie Ihr Haus vor Schäden schützen können, erfahren 
Sie hier.
Prüfen Sie zuerst, ob Ihr Haus Schwachstellen aufweist: Gibt es 
Fenster, Türen oder Tore, durch die Wasser eindringen kann? Sind 
die Außenwände ausreichend abgedichtet? Besteht die Gefahr, 
dass das Fundament unterspült wird? Wenn Sie auf eine undichte 
Stelle stoßen, beseitigen Sie diese so bald wie möglich.
Türen und Fenster lassen sich beispielsweise durch nachträgliche 
wasser- und druckdichte Einbauten schützen. Auch hochgemau-
erte Kellerschächte können den Wassereintritt verhindern, ebenso 
wie Bodenschwellen, Mauern oder Aufkantungen.
Rund um das Haus sollten Sie Sickerflächen einrichten und den 
Boden nicht komplett mit Asphalt oder Pflaster versiegeln. Stellen 
Sie sicher, dass die Dachrinnen intakt und frei von Laub oder 
anderem Schmutz sind, damit Starkregen ungehindert abfließt.
Im Inneren des Hauses ist die Sicherung der Ölheizung besonders 
zu beachten. Denn Heizöl, welches austritt, schädigt die Umwelt 
und Ihr Gebäude. Sorgen Sie außerdem dafür, dass auch sonstige 
wassergefährdenden Stoffe wie Lacke, Farben oder Pflanzen-
schutzmittel sicher gelagert sind. Zudem bieten Rückstausiche-
rungsanlagen Schutz gegen Wasser, das über die Kanalisation in 
das Haus eindringen könnte. Ihre Funktionstüchtigkeit sollten 
Sie regelmäßig überprüfen.
Eine Elementarschadenversicherung schützt vor den potenziell 
drastischen finanziellen Folgen einer Hochwasser- oder Starkre-
genkatastrophe. Informieren Sie sich, ob eine solche Versicherung 
für Sie sinnvoll ist.
Weitere ausführliche Informationen zum Thema Hochwasser-
schutz in Bayern finden Sie unter www.hochwasserinfo.bayern.de.
 
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken 
e.V.
Jugendwerk der AWO sucht Freizeitteamer*innen für 
die Sommerferien
Die Corona-Krise bringt gerade für alle Einschnitte und große 
Ungewissheit mit sich. So auch für uns als Freizeitanbieter. Es 
kann gerade niemand klare Aussagen treffen, ob im Sommer das 
Reisen und die Zusammenkunft von Personengruppen wieder 
erlaubt sein werden. Dennoch hält das Jugendwerk der AWO an 
der Vorbereitung seiner Ferienfreizeiten für Kinder und Jugend-
liche fest, um ihnen dann hoffentlich schöne Sommerferien und 
ein wenig Abwechslung bereiten zu können.
Deshalb suchen wir ehrenamtliche Freizeitteamer*innen!  Alle 
jungen Menschen zwischen 16 und 30 Jahren, die Lust haben in 
einem bunten Team von kreativen Köpfen Kindern und Jugend-
lichen unvergessliche Ferien zu bieten, können sich melden über 
info@awo-jw.de oder 0931-299 38 264.
 



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen
Netzwerk Junge Eltern/Familien 0-6 Jahre –
Unterstützung in der Krise für die ganze Familie
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Kitzingen bietet mit dem “Netzwerk Junge Eltern/Familien – 
Ernährung und Bewegung” Programme für Eltern mit Kindern 
bis zu sechs Jahren an.
Das AELF Kitzingen versorgt Eltern online mit Tipps und 
Hinweisen. Aufgrund der aktuellen Situation verbringen Eltern 
gerade viel Zeit daheim mit ihren Kindern. Diese gewonnene 
Zeit können diese nutzen, um gemeinsam Neues im Bereich der 
Lebensmittel, der Ernährung und der Bewegung zu entdecken. 
Gemeinsames Kochen schafft spielerisch ein Bewusstsein für 
eine gesundheitsförderliche Ernährung. Praktische Tipps für 
zu Hause stellt das AELF Kitzingen auf seiner Homepage zur 
Verfügung. (www.aelf-kt.bayern.de/ernaehrung).
 
AOK Bayern, Würzburg
Corona-Virus: AOK öffnet ab Montag wieder viele 
ihrer Geschäftsstellen
Die AOK-Direktion Würzburg bietet wieder persönliche Bera-
tungen vor Ort an. So sind die Geschäftsstellen in Kitzingen, 
Lohr, Marktheidenfeld, Ochsenfurt, Würzburg-Stadtmitte und 
Würzburg-Sanderstraße ab kommenden Montag, 27. April, für 
Kundenbesuche wieder geöffnet.
Telefonische Terminvereinbarung möglich
Über das Onlineportal oder auch telefonisch ist es möglich, 
einen Beratungstermin vor Ort zu vereinbaren. Telefon: 0931 
388-0. Die Kunden werden jedoch gebeten, ihre Mund-Nasen-
Bedeckung mitzubringen.
Über das Onlineportal „Meine AOK“  können Versicherte direkt 
und datengeschützt Unterlagen übermitteln wie zum Beispiel 
abfotografierte Krankmeldungen oder Rechnungen zur Ko-
stenerstattung.

Öffnungszeiten der ab 27. April geöffneten Geschäfts-
stellen:
Mo – Di	 08.30 – 16.30 Uhr
Mi	 08.30 – 13.00 Uhr
Do	 08.30 – 18.00 Uhr
Fr	 08.30 – 13.00 Uhr
Onlineportal „Meine AOK“: www.bayern.meine.aok.de
 
 

Vereinsnachrichten

Der Katholische Kindergarten St. Josef in Schwarzach a. Main
sucht zum 01.06.2020 (ca. 8 Stunden) 

eine/n Verwaltungsangestellte/n
für die anfallenden bürokratischen, verwaltungstechnischen und 
buchhalterischen Aufgaben.
Anstellung und Entgelt nach der Arbeitsvertragsordnung der 
AVR des Caritasverbandes Würzburg.
Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an:
Kindergarten St. Josef e.V.
Vorstandsvorsitzende Zeynep Nergüz,
Genauer Peter 3, 97359 Schwarzach a. Main
Nerguez@t-online.de,  0177-8412451

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 am Donnerstag, 
den 28.05.2020 um 19.30 Uhr im Musiksaal der Rudolf-von-
Scherenberg Grund- und Mittelschule.

Tagesordnung:
Wird noch bekanntgegeben, u.a. Neuwahlen des Vorstands
Sollten aufgrund der Corona-Lage Ort oder Termin nicht möglich 
sein, informieren wir darüber auf unserer Website.
www.sms-dettelbach.de
 

Durch die Coronapandemie werden wir im laufenden Jahr wohl 
auf Vereinsaktivitäten weitgehend verzichten müssen, was na-
türlich sehr schade ist. Deswegen hat sich die Vorstandschaft 
entschlossen, das Fischerfest frühzeitig abzusagen.
Wir hoffen diese Zeit alle  gut zu überstehen um im nächsten 
Jahr wieder ein schönes Fest an unserem Vereinsgewässer in 
Düllstadt mit Euch feiern zu können.
Bis dahin bleibt alle gesund und Petrie Heil.

Die Vorstandschaft.
 

Siedlerverein

SCHWARZACH e.V.

Die Garten- und Grillsaison startet – als Mitglied 
kostengünstig Geräte und Geschirr ausleihen
Allgemeine Hinweise:
Treibstoff für die Motor-Geräte sind selbst zu zahlen. Die Leih-
Dauer von Geräten beträgt maximal 1/2 Tag. Die Leih-Dauer 
von Tassen und Tellern beträgt maximal 3 Tage. Die Nutzung 
der Geräte bezieht sich auf 1 Grundstück. Die Geräte sind sau-
ber zurückzugeben. Bei Beschädigung oder Problemen ist dies 
bei Rückgabe dem Gerätewart bzw. der 1. oder 2. Vorsitzenden 
zu melden. Reparaturen dürfen nur durch den Gerätewart/Vor-
standschaft beauftragt werden. Bitte gehen Sie mit den Geräten 
sorgsam und ordentlich um. Bitte rechtzeitig vor Gerätebedarf 
beim Gerätewart melden.
Alle Geräte sind in einem sauberen Zustand zurückzugeben.
Abholung der Geräte beim Gerätewart, Herrn Günther Link, 
Kardinal-Döpfner-Str. 8, 97359 Schwarzach am Main, Tel.: 
09324/3392

Diese Geräte werden tageweise kostenfrei ausgeliehen:
Große 3-teilige Alu-Leiter, 7 m-Hand-Astschere – Teleskop-
Astschere/-säge – Rasenwalze – Rasensägerät – Teleskop-
Astschere/-säge

Diese Geräte werden gegen eine Gebühr ausgeliehen: Verleih 
für 1/2 Tag und 1 Grundstück
Motor-Vertikutierer 8,00 € zzgl. Treibstoffkosten – Gartenfräse 
15,00 € zzgl. Treibstoffkosten – Elektr. Heckenschere 3,00 € – 
Elektr. Hochdruckreiniger 6,00 €

Verleih von Tellern und Tassen (max. 3 Tage):
pro 50 flache Teller mit Besteck 8,00 € – pro 50 Kaffeetassen 
(Humpen) mit Kaffeelöffel 8,00 € – pro 50 Dessertteller mit Ku-
chengabeln 8,00 € – Bruch/Verlust bei Tellern, Tassen, Gabeln, 
Messern, Kaffeelöffeln oder Kuchengabeln je 2,00 €/Stück



Spezialgeräte: 
Klimadetektor zum Messen von Feuchtwänden bzw. zum Erfassen 
von Schimmelgefahr in den Wänden, Wärme- und Temperatur-
scanner zum Ermitteln von Wärmeverlust.
Diese Geräte werden durch die 1. Vorsitzende gegen Nachweis 
des Bedarfs zur Verfügung gestellt.
Wir sind für Sie da. Bitte beachten Sie jedoch die aktuellen 
CORONA-Schutzmaßnahmen beim Abholen und Wiederbringen 
– z.B. Nutzung einer Schutzmaske, Abstandsgebot und Hände 
reinigen.

Fundsache: 
Es wurde ein Schlüssel gefunden. Bitte beim Lidl Dettelbach 
abholen.
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/
 

Liebe Kolpingmitglieder,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der für Dienstag, den 12.05.2020 um 19.00 Uhr in der Arche 
in Stadtschwarzach vorgesehene Vortrag „Lübecker Märtyrer“ 
von P. Isaak Grünberger OSB findet aufgrund der aktuellen 
Situation nicht statt und wird voraussichtlich im Herbst dieses 
Jahres nachgeholt.
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Brigitte Beck, 1. Vorsitzende
 
 

Kirchliche Nachrichten
 

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 Bürozeiten: Montag bis Donnerstag

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

Ab Sonntag, 10.5.2020 sind wieder Gottesdienste möglich mit 
folgenden Einschränkungen: Maskenpflicht, Abstand von ca. 
1,5 Metern.
Durch den Abstand ergibt sich eine eingeschränkte Anzahl von 
Sitzlätzen.  Aufgrund dieser Bedingungen können zur Zeit keine 
Gottesdienste in der Plaziduskapelle in Münsterschwarzach 
stattfinden. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Sonntag 10.5.20 Kantate  
  9.00 Uhr	 Feuerbach  
10.00 Uhr	 Kleinlangheim

Sonntag 17.5.20 Rogate 
10.00 Uhr	 Kleinlangheim
19.00 Uhr	 Young church – digitale Kirche im Internet Wir 

senden unsere erste Young church live aus der 
Kirche in Kleinlangheim. Der Gottesdienst 
wird im Livestream auf Youtube übertragen. 
Im Mittelpunkt steht das Thema Wachsen: 
Woran wachse ich in meinem Leben?  Wir laden 
alle Jugendlichen und alle die sich jugendlich 
fühlen ein, gemeinsam mit uns im Internet 
Gottesdienst zu feiern, interaktive Beteiligung 
per Chat inklusive. Weitere Infos über den QR-
Code. Link und Infos auch auf der Homepage.  

Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit euch eine 
neue Art von Gottesdienst zu  erleben – Young 
church. 

Pfarrerin Rathje, Pfarrer Vogt und Team

Donnertag 21.05.20 Himmelfahrt 
10.00 Uhr 	 Openair Gottesdienst auf dem Wutschenberg

Sonntag 24.05.20 Exaudi 
  9.00 Uhr 	 Feuerbach 
10.00 Uhr 	 Kleinlangheim
Wir sind für Sie da, rufen Sie uns gerne an.

Bleiben Sie gesund und ich wünsche Ihnen gerade in dieser Zeit 
Gottes Segen spürbar und ganz nah.

Ihre Pfarrerin Mareike Rathje
 

Nach derzeitigem Kenntnisstand gelten für die Besuche in 
der Kirche folgende Regeln:
Mindestabstand einhalten, kein Hände schütteln, nur markierte 
Sitzplätze benutzen, Mund- und Nasenmaskenpflicht (eigene Mas-
ken sind mitzubringen), kein Gesang, nur eigene Gesangbücher, 
keine Chöre (Posaunenchor). Die Größe der Kirche bedingt die 
maximale Teilnehmerzahl. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Gottesdienste in der Plaziduskapelle in Schwarzenau fallen 
bis auf weiteres aufgrund der Abstandsbestimmungen aus.

Kantate, 10.05.2020
09.00 Uhr	 Neuses	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst
	
Rogate, 17.05.2020
09.00 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Neuses	 Gottesdienst

Bleiben Sie gesund
Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje
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Fundsache: Es wurde ein Schlüssel gefunden. Bitte beim Lidl Dettelbach abholen. 
www.verband-wohneigentum.de/schwarzach/  
 
Kolpingfamilie Stadtschwarzach  LOGO 
 
Liebe Kolpingmitglieder, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der für Dienstag, den 12.05.2020 um 19.00 Uhr in der Arche in Stadtschwarzach vorgesehene. 
Vortrag „Lübecker Märtyrer“ von P. Isaak Grünberger OSB findet aufgrund der aktuellen Situation 
nicht statt und wird voraussichtlich im Herbst dieses Jahres nachgeholt. 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 
Brigitte Beck 
1. Vorsitzende 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

Evangelisch in Schwarzach 
Pfarrerin Mareike Rathje 

Schloßgasse 1 - 97359 Schwarzach  
Tel 09324 9813660 - Fax 09324 9813658  

E-Mail: mareike.rathje@elkb.de 
In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.  

Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273 
Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30 

 

Ab Sonntag, 10.5.2020 sind wieder Gottesdienste möglich mit folgenden Einschränkungen: 
Maskenpflicht, Abstand von ca. 1,5 Metern.  
Durch den Abstand ergibt sich eine eingeschränkte Anzahl von Sitzlätzen.  
Aufgrund dieser Bedingungen können zur Zeit keine Gottesdienste in der Plaziduskapelle in 
Münsterschwarzach stattfinden. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
Sonntag 10.5.20 Kantate  
9.00 Uhr Feuerbach  
10.00 Uhr Kleinlangheim 
Sonntag 17.5.20 Rogate 
10.00 Uhr  Kleinlangheim 
19.00 Young church- digitale Kirche im Internet 
Wir senden unsere erste Young church live aus der Kirche in Kleinlangheim. Der Gottesdienst wird im 
Livestream auf Youtube übertragen. Im Mittelpunkt steht das Thema Wachsen: Woran wachse ich in 

meinem Leben?  
Wir laden alle Jugendlichen und alle die sich jugendlich fühlen ein, gemeinsam mit 
uns im Internet Gottesdienst zu feiern, interaktive Beteiligung per Chat inklusive. 
Weitere Infos über den QR-Code. Link und Infos auch auf der Homepage.  Wir freuen 
uns sehr, gemeinsam mit euch eine neue Art von Gottesdienst zu  erleben -Young 
church. 

Pfarrerin Rathje, Pfarrer Vogt und Team 
Donnertag 21.05.20 Himmelfahrt 
10.00 Uhr Openair Gottesdienst auf dem Wutschenberg 
Sonntag 24.05.20 Exaudi 
9.00 Uhr Feuerbach 
10.00 Uhr Kleinlangheim 
Wir sind für Sie da, rufen Sie uns gerne an.  
Bleiben Sie gesund und ich wünsche Ihnen gerade in dieser Zeit Gottes Segen spürbar und ganz nah. 
Ihre Pfarrerin Mareike Rathje 
 

Der SV Stadtschwarzach trauert  
um sein langjähriges Mitglied

Elisabeth Maske
Wir werden sie stets in Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft



….den Jakobsweg noch bis zum Ziel zu 
schaffen, das war die jährliche Herausfor-
derung und ihr großer Wunsch!

Nun trauern wir in voller Liebe und Dank-
barkeit um

Elisabeth (Ilse) Maske
geb. Niedermeyer

* 21.10.1950         †  23.04.2020

die nach plötzlicher schwerer Krankheit 
viel zu früh verstorben ist.

	 Dein Peter
	 Deine Kinder
	S usanne und Stefan 
	   mit Karl und Franziska
	 Heiko und Anja mit Alexander
	 Deine Schwestern
	T hea, Elly und Gertrud
	 und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Friedhof Schwarzenau zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Statt Blumen erbitten wir eine Spende an den Förderverein  
für die Palliativmedizin der Uniklinik Würzburg.
IBAN: DE 03 7906 3122 0102 5007 01, RaiBa Höchberg
Stichwort: Elisabeth Maske

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme 
herzlichen Dank.

Brennholz aus Franken, PEFC zertifizert
Buche/Eiche ofenfertig gesägt und gespalten, 

frisch, 33 cm lang, frei geliefert, min. Abnahme 5 Srm 
(Schüttraummeter), ein Srm 59,– € inkl. MWSt.;  

wie vor jedoch trocken: ein Srm 69,– €. 
Andere Längen möglich.

MS-Forstservice–Holzhandel
Tel. 09522/707561 oder 0172-7511442
e-Mail: MS-Forstservice@t-online.de

Ambulanter Pflegedienst
Claudius Feidel

Mit Freundlichkeit und Fachwissen sind wir für Sie da.
Schwarzach/Düllstadt, Atzhäuser Straße 10a, Tel. 0 93 25/98 08 72

*	 wir erbringen Leistungen der häuslichen Krankenpflege und 
*	 Leistungen nach dem Pflegeversicherungsgesetz
*	 Vermittlung von Hilfsmitteln, Hausnotruf, Kurzzeitpflege
*	 Pflegeeinsätze nach § 37 Abs. 3 SGB XI.

Entlastung für pflegende Angehörige
bei Ihnen zuhause in vertrauter Umgebung
Bei eingeschränkter Alltagskompetenz über Ihre Pflegekasse 
abrechenbar.
Anmeldung und individuelle Beratung unter 0171-5086884

	
	
	

	
	

	



Goethe Straße 4     97359 Schwarzach
Telefon 09324/9784762
Telefax 09324/9784763
E-Mail info@rechtsanwalt-kleemann.de

- Rechtsanwalt
- Geprüfter Nachlasspfleger
- Berufsbetreuer
- Gütestelle nach Bayerischem
  Schlichtungsgesetz



Kreuzweg aus Lego und Osterlicht zum Mitnehmen

Wie Kirche trotz der Corona-Krise funktioniert

Die Corona-Krise mit ihren Ausgangsbeschränkungen erfordert kreative Lösungen, auch in den Kirchen. Der 

Pastorale Raum St. Benedikt im Landkreis Kitzingen blickt in seinen derzeit 27 Kirchorten auf eine besondere 

Osterzeit zurück.

Am Palmsonntag konnten sich die Gläubigen einen gesegneten Palmzweig in den Kirchen abholen. In der 

Woche darauf gestalteten die Kommunionkinder und Firmlinge einen Online-Kreuzweg. Die 14 Stationen 

bastelten sie mit Lego- und Playmobilfiguren sowie Naturmaterialien. Jeden Tag wurden zwei Stationen auf der 

Website veröffentlicht. „Die Kinder waren begeistert von der Aktion und ich ganz überrascht von den kreativen 

Beiträgen“, freute sich Gemeindereferentin Anette Günther. 

Das Leiern, auch „Ratschen“ oder „Klappern“ genannt, ist in vielen fränkischen Dörfern feste Tradition an den 

Kartagen. Heuer mussten die Ministranten und Jugendlichen darauf in der gewohnten Weise verzichten. 

Trotzdem hörte man sie laut in den Straßen, wenn sie vor ihrer Haustüre leierten.

Bildunterschrift 2 (Kreuzweg)

Die Kommunionkinder und Firmlinge gestalteten einen Online-Kreuzweg mit Lego, Playmobil und 

Naturmaterialien. Im Bild Station 12, die Kreuzigung Jesu

25.04.2020 Andreas Ruhsert          

Die Osternacht feierten die Mönche in der Abtei Münsterschwarzach, übertragen im Livestream. Am Morgen 

wurde das Osterlicht in alle Kirchen des Pastoralen Raumes verteilt. Dort konnten die Gläubigen das Licht der 

gesegneten Osterkerzen nach Hause holen. Einige Ministrantengruppen beteiligten sich bei der diözesanweiten 

Aktion „Lichterando“ und brachten das Osterlicht direkt zu den Gemeindemitgliedern.



Gottesdienst auf dem Parkplatz

In der Osterwoche feierten Anette Günther und Pater Isaak Grünberger eine Andacht auf dem Parkplatz der 

Seniorenresidenz in Wiesentheid. Die Bewohner waren eingeladen, ihre persönlichen Anliegen auf Papierflieger 

zu schreiben und fliegen zu lassen. Die Schwarzacher Kindergartenkinder und Grundschüler, die während der 

Osterferien betreut wurden, malten über 80 Bilder, die als Ostergrüße an Senioren verteilt werden konnten. 

99 Kinder hatten sich seit November auf ihre Erstkommunion vorbereitet, auch diese musste verschoben 

werden. Am Abend des Weißen Sonntags feierten sie mit ihren Familien einen Gottesdienst im Livestream mit 

und teilten Brot miteinander, wie in ihren Gruppenstunden. Wann das Fest der Kommunion im großen Kreis der 

Familie nachgeholt werden kann, bleibt abzuwarten. 

Eine Konstante während der Corona-Pandemie bietet der tägliche Livestream-Gottesdienst. Dieser wird um 19

Uhr aus der Mauritiuskirche in Wiesentheid ins Internet übertragen und ist weiterhin auf YouTube verfügbar. Auch 

im Online-Gottesdienst lassen sich aktuelle Feste feiern. 

So gestalteten am Tag des Heiligen Georg, dem Patron der Pfadfinder, die Schwarzacher Pfadfinder den 

Livestream als Jugendgottesdienst.

Weiterhin bieten die pastoralen Mitarbeiter auch Einzelgespräche per Telefon oder Skype an. Hierfür wurden 

gezielt ältere Gemeindemitglieder angesprochen, deren Ehepartner im vergangenen Jahr gestorben war. Ein 

Hausbesuch zur Krankensalbung ist in Ausnahmefällen möglich.

Alle Angebote und Kontaktdaten sind auf www.sankt-benedikt.org zu finden.

Bericht und Bilder von Andreas Ruhsert

Bildunterschrift 1 (Georgstag)

Den Livestream-Gottesdienst am Georgstag gestalteten die Schwarzacher Pfadfinder. Vor der Kamera feierten 

(von links): Hannah Hornung, Pater Isaak Grünberger, Dekan Peter Göttke und Malte Krapf.    


